
 

 

Die Do & Don´t beim Kauf von Jeans Hosen 

DO DON’T 

Bei kurzen Beinen sollte man den Slim-Line-

Style, Hosen mit einem höheren Bund oder auch 

Modelle mit Bügelfalten oder extralangen 

Säumen tragen. 

Die 7/8 Hosen bei kurzen Beinen sollten niemals 

getragen werden, denn sie machen die Beine 

noch kürzer, als sie schon sind. Auf  Hüfte 

geschnittene Jeans sind ebenfalls tabu. 

Hast Du eine kurze oder nur wenig Taille, dann 

solltest Du dir Boyfriend oder Boot-Cut Hosen 

kaufen. Auf alle Fälle müssen die Jeans weit und 

hoch geschnitten sein, dann machst du mit der 

Figur nichts falsch. Bist Du sehr schlank, dann 

können auch schöne Miederbund-Modelle die 

Figur an den richtigen Stellen betonen.  

Verzichte auf alle Fälle auf Röhrenjeans, denn sie 

unterstreichen eine gerade Silhouette auch 

noch.  

Hast Du breite Hüften, dann solltest Du auch 

Boot-Cut-Hosen bevorzugen. Sie haben eine 

ausgleichende Silhouette. Bei schmalen 

Schenkeln kannst du im Sommer auch auf 7/8 

Hosen gehen.  

Bei breiten Hüften solltest Du auf alle Fälle helle 

Waschungen und dicken Jeansstoff meiden. Das 

trägt zu sehr auf. Der Stretchanteil in der Hose 

sollte eher gering sein.  

Kein Hintern in der Hose? Kein Problem! Trag 

Hosen mit einem niedrigen Bund, schau darauf, 

dass die Taschen schräg sitzen und wenn die 

dann auch noch reich verziert sind, wird gleich 

ein schöner Hintern suggeriert. Auch 

Taschenklappen oder Blasebalgtaschen heben 

einen kleinen Hintern vor.  

 

In schmalen High-Waist-Hosen, aber auch Hosen 

mit auseinanderstehenden Gesäßtaschen wirkt 

an Po noch flacher, das solltest Du daher 

unbedingt meiden.  

 

Auf den nächsten zwei Seiten findet ihr die Größentabellen für Damenjeans, Herrenjeans und 

Gürtel.  Ein kleiner Tipp noch von mir: gerade zur Jeans sieht das FancyBeast T-Shirt für 0 Euro total 

cool aus. Also greift zu!  

 

http://www.fancybeast.de/free


 

 



 


